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Schulzentrum auf der Prag
Die zum Schuljahr 2013/14 neu errichtete Alexander-Fleming-
Schule bietet ein vielfältiges und innovatives Schulangebot zur 
Aus-, Fort- und Weiterbildung in den Bereichen Gesundheit 
und Pflege. Zusammen mit der Hedwig-Dohm-Schule bildet 
sie das Schulzentrum auf der Prag. Namensgeber für die 
Schule ist der Bakteriologe und Entdecker des Penicillins 
Alexander Fleming. 
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Allgemeiner Bereich

Religionslehre	 1	
Deutsch	 3 - 5
Gemeinschafts- und 	
Wirtschaftskunde	 1
Englisch	 3
Sport		  2

Berufsbezogener Bereich

Berufsfachliche Kompetenz	 4
Mathematik und Fachrechnen	 3 - 5
Berufspraktische Kompetenz	 4 - 10
Computeranwendung	 1 - 2
Projektkompetenz mit 	
Sozialkompetenz	 2 - 4
Individuelle Förderung	 2 - 5

Wahlpflichtfächer

stützende und ergänzende Angebote

Projekt                                                Ganztagesförderung

Betriebspraktikum	 6 bzw. 12

Zur Ergänzung des fachpraktischen Unterrichts nehmen die 
Schülerinnen und Schüler an einem Praktikum teil, das von
der Schule begleitet wird. Möglich sind 2 Praktikumstage 
pro Unterrichtswoche. Das Praktikum kann aber auch als 
Blockangebot gestaltet sein.

Unterrichtsinhalte / StundenInhalt des Bildungsgangs
Jugendlichen, die nach ihrem Hauptschulabschluss keine 
weiterführende Schule besuchen und keine Ausbildung 
beginnen, wird in verschiedenen Berufsfeldern ein berufli-
ches Grundwissen vermittelt und sie werden gezielt auf 
den Einstieg in die Berufs-und Arbeitswelt vorbereitet.

n	 Erweiterung und Vertiefung der Allgemeinbildung

n	 Erwerb von Schlüsselkompetenzen wie Sozial- 
	 und Projektkompetenz

n	 Zugang zu den 2-jährigen Berufsfachschulen 

n	 Vermittlung von fachtheoretischen und fachprakti-
	 schen Kenntnissen in einem Berufsfeld. Dadurch 
	 wird die anschließende Berufswahl erleichtert und 
	 die beruflichen Chancen erhöhen sich. 

n	 Erfüllung der Berufsschulpflicht, sofern keine 
	 Berufsausbildung begonnen wird

Aufnahmebedingungen
Zugelassen werden können Bewerber/-innen mit einem 
Hauptschulabschluss, mit einem Versetzungszeugnis der 
Klasse 9 der Werkrealschule oder mit einem Abgangszeugnis 
einer Realschule der Klasse 9 oder eines Gymnasiums 
Klasse 8 oder 9.

Anmeldung, Beginn und Dauer
Sie können sich ab Ende des ersten Schulhalbjahres bis 
zum 1. März mit einem ausgefüllten Anmeldeformular,
einem tabellarischen Lebenslauf, einem Lichtbild und einer 
beglaubigten Zeugniskopie anmelden. Der Unterricht 
beginnt Anfang September und dauert ein Jahr. 

Abschluss
Nach dem Besuch dieses Bildungsganges haben
Sie die Berufsschulpflicht erfüllt. Darüber hinaus
haben Sie die Zugangsvoraussetzungen für die 
2-jährigen Berufsfachschulen erreicht.

Berufsfelder
Gesundheit und Sozialpflege

Schülerbetreuung
Wir kümmern uns intensiv um die Belange unserer 
Schülerinnen und Schüler. Eine Beratungslehrerin 
unterstützt bei Lernschwierigkeiten, Mobbing sowie 
bei Konflikten zwischen Schülern und Lehrern. Darüber 
hinaus hilft sie bei Fragen zu Abschlüssen und Bildungs-
wegen und fungiert als Ansprechpartnerin für Eltern, 
Erziehungsberechtigte und Lehrer.

Drei Sozialpädagoginnen gewährleisten eine umfassende 
Betreuung auf dem Gebiet der Sozialarbeit. Die gezielte 
Vorbereitung auf den Beruf, das Einüben von sozialen 
Kompetenzen sowie die Problembearbeitung sind für 
die jungen Menschen wichtige Stützen für den späteren 
Erfolg in Ausbildung und Beruf.


